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WwW WRDie Socialdemokratie und das Heer

Daß der ſocialdemokratiſche Haß gegen das neue deutſche
Reich ſich beſonders gegen das deutſche Heer kehrt welches be
rufen iſt das Reich zu vertheidigen gegen äußere und innere
Feinde iſt nur natürlich Die Lorbeeren die das deutſche Heer
1870/71 errungen werden von aller Welt anerkannt nur die

deutſche Socialdemokratie will ſie nicht gelten laſſen Der
Volksſtaat hat dem Feldmarſchall Moltke ſchon die gröbſten

ſtrategiſchen Fehler nachgewieſen in der Einbildung näm
lich und hat bewieſen daß er neben Dombrowsky Flourens
und wie die Phantaſie Generale der Commune alle heißen
der reinſte Stümper ſei Keine Verleumdung war zu niedrig
als daß ſie nicht bei den Führern der deutſchen Socialdemo
kratie eine Heimſtätte gefunden hätte In einem Artikel über
die Sedanfeier 1874 behauptet das Socialdemokratiſche Wochen
blatt am 1 September nach der Schlacht hätten die Deut

ſchen die übrig gebliebenen Bewohner von Bazailles
zuſammengeſchleppt und ſtandrechtlich erſchoſſen Daß lange
zuvor der Bürgermeiſter von Bazeilles öffentlich die Deut
ſchen gegen die an ihnen verübten Verleumdungen in Schutz ge
nommen hatte daß ferner Hermann Voget ein volkspartei
licher Schriftſteller der dem Kampf beigewohnt ſofort öffent
J lich erklärte an den in Bazeilles vorgekommenen Greueln ſeien
nur die Bewohner von Bazeilles ſchuld die wie Meuchel
mörder an den Soldaten handelten dies Alles war dem
Schreiber des erwähnten Artikels gewiß bekannt allein es lag

ihm daran die deutſchen und hier ſpeciell die baieriſchen Sol
daten zu beſchimpfen

Die Führer der Socialdemokratie ſchimpfen über den Mili
tarismus jammern über die drückende Militärlaſt und ge
brauchen dieſelbe als Agitationsmittel gegen das Reich Gewiß
haben wir für das Militär ſchwere Opfer zu bringen gewiß

rleichterung int höchſten Grade wünſchenswerth
wer iſt aber hauptſächlich mit ſchuld daran daß eine ſolche im

Dir gen Augenblick und vielleicht auf lange hinaus nicht
möglich iſt Niemand anders als die Socialdemo
kratie welche durch ihr gewaltthätiges geſetzes
verächteriſches aufhetzendes Gebahren es ſo weit
erre hat daß die ruhe und ordnungsliebende

ehrheit im Volke ſagt Wir wollen lieber mehr
zahlen und ein ſtarkes Heer halten das für die
Ordnung ſorgt im Lande

Nicht nur die unter der Fahne ſtehenden Soldaten ſind
Gegenſtand des ſocialdemokratiſchen Haſſes vielmehr wird
alles was je Soldat geweſen iſt was für das Vaterland je
geſtritten und gelitten hat von dieſen Parteien begeifert und

Wer hätte unſeren Veteranenvereinen etwas Be
gründetes vorzuwerfen Dieſe wackeren Leute denen das
Vaterland ſo viel zu danken en kommen zuſammen um ſich

in der Erinnerung an gemeinſam durchlebte Gefahren erdul
dete Strapatzen erfochtene Siege zu ergehen ſie legen Geld

zuſammen um ſich gegenſeitig in Noth und Krankheit zu unter
ſtützen und an Gedenktagen feiern ſie harmloſe Feſte die kei
nen Deutſchen verletzen können Deſſenungeachtet gibt es kaum

eine Schmach welche die Socialdemokraten noch nicht auf die
J Krieger und Veteranenvereine gen

Kanibalen Kriecher das ſind
titel für die Lebenden die todten Kameraden wurden noch im

Mordspatrioten
o die gewöhnlichen Ehren

Grabe beſchimpft indem man die ihnen errichteten Denkmale
Kriecherdenkmale nannte Die durch Tapferkeit und

Pflichttreue errungenen Medaillen wurden von Leuten welche
nur die Tapferkeit des Maules beſitzen Bleche Hunds

Sturmfluth

Roman in ſechs Büchern von
Friedrich Spielhagen

Fortſetzung

Man war ihm zu Danke verpflichtet das würden den
errn Lieutenant ausgenommen Alle begreifen man würde

ſich beeifern ihm dieſen Dank abzuſtatten Und wenn er
ſeiner Sache noch heute Morgen beim Aufſtehen nicht ganzen
ſicher geweſen ſo war er es jetzt Mit der Protection der
Dame da drinnen die am erſten Morgen ihrer Ankunft auf
zuſuchen ſich die ganze Familie beeilt hatte war der Reſt der
Schwierigkeit verſchwunden ſich als hochwillkommenes Mit
glied in eben dieſe Familie aufnehmen zu laſſen wenn
man wollte Natürlich würde man ſich die Freiheit ſeines
Entſchluſſes bis zum letzten Augenblick reſerviren

Der Graf hatte ein wenig vor der Thür gezögert um den
angenehmen Gedankengang bis zu Ende verfolgen und ſein ge
welltes blondes Haar und ſeinen flatternden Schnurrbart
durch einige Bürſtenſtriche in die anmuthigſte Form zu bringen
bevor er dem reſpectvoll harrenden François hieß ihm zu
öffnen einer beſonderen Meldung bedürfe es nicht da er er
wartet werde

François gehorſamte mit tiefer Verbeugung dem ihm franzö
ſiſch ertheilten Befehl und ſagte dann hinter der wieder ge
ſchloſſenen Thür mit einer noch tieferen Verbeugung Monsieur
e comte vous parlex francais comme une vache espag

nole je vous rends cette jnstice ahl und der Mann
Wuttelte ſich aufrichtend die Fauſt quo ja déteste e
genre la
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Fünftes Kapitel
Es war nicht ſowohl der Wunſch der Damen ſondern nur

Carla s Verlangen geweſen welchem Ottomar Ffoht war
als er ſich zu Giraldi begab Carla brannte vor

den Mann über den ſie nun ſchon eine Welt der intereſſan
teſten Dinge gehört perſönlich kennen zu lernen es ſei ab

gale Zeihun
Der Bote für das Saalthal

ehnter Jahrgang

en

Wir die Socialdemokraten werden nicht ruhen noch raſten
bis ſich die Veteranen nicht mehr auf der Straße zeigen
können ohne daß ihnen die Buben nachlaufen und rufen

Seht die Hans wurſte
Als jüngſt in Augsburg der Sedantag gefeiert wurde drängte

ſich ein Führer der dortigen Socialdemokraten Namens Fiſcher
auf dem Feſtplatz zum Tiſch der Veteranen und als er gefragt
wurde was er da wolle äußerte er laut auf die Veteranen
eigend Jch will mir nur die Narren einmal anſeheni Unter dieſen Narren aber befanden ſich alte

Knaſterbärte mit altersgebeugtem Rücken und verſtümmelten
Gliedern die ſchon 1813 und 1815 für die Befreiung Deutſch
lanzs von welſchem Joche gefochten und geblutet Und als es
zu einer gerichtlichen Verhandlung kam da rief ein als Zeuge
anweſender Stelzfuß mit vor Zorn zitternder Stimme aus
es ſei unerhört daß ein Mann der dem Vaterland ſeine ge
ſunden Glieder geopfert ſich in der Heimath ſo behandeln
laſſen müſſe Gewiß iſt es unerhört und das Gefühl der
Entrüſtung über dieſe unglaubliche Herzensrohheit das mich
beim Schreiben dieſer Zeilen erfüllt wird gewiß Jedermann
gleichermaßen erfaſſen Gewiß iſt es empörend daß unſere
tapferen Krieger die Sieger in hundert Schlachten ſich von
unreifen Burſchen ſolches bieten laſſen müſſen und es iſt des
halb auch ganz undenkbar daß ein Veteran der das Reich
hat erkämpfen helfen und in dem das Andenken an das Er
lebte noch ſo lebendig iſt daß er in einem Veteranenvereine
mitthut daß ein ſolcher Mann ſich von der Socialdemokratie
beſtricken laſſe Bei jedem Andern wäre es blos ein Beweis
von Mangel an Verſtand und Einſicht bei einem Veteranen
wäre es aber unbedingt ein Mangel an Ehrgefühl denn
ein richtiger alter Soldat antwortet auf ſolche Beleidigungen
nicht mit Händedrücken und Bruderküſſen

Weshalb aber haſſen die Socialdemokraten die Veteranen
Weil dieſe Männer das Reich erkämpft haben weil ſie es
vertheidigen werden wenn es je in Gefahr kommen ſollte und
weil ſie ſtets Stützen der Ordnung und der vernunftgemäßen
Freiheit ſein werden Warum haſſen die Socialdemokraten
aber das Reich Weil dieſes das ſtärkſte Hinderniß für ihre
Umſturzpläne iſt weil ſo lange das Reich beſtehen wird ſie
nicht von Worten zu Thaten übergehen können ſondern ſich
mit dem Schimpfen und Fauſt im Sacke machen begnügen
müſſen Darum haſſen die Socialdemokraten das Reich und
deſſen Vertheidiger

Politiſche Reberſitcht
Aus Conſtantinopel iſt heute nicht viel zu berichten

Was die Conferenz macht weiß man eigentlich nicht nur das
weiß man daß ſie noch ſehr weit von der Einigkeit entfernt
iſt Die Rüſtungen der Pforte werden zwar noch immer leb
haft fortgeſetzt erregen aber nicht mehr die Aufmerkſamkeit in
dem Grade wie anfänglich Nur eine Thatſache fällt auf
nämlich die Formirung eines irregulären Cavalleriecorps von
10,000 Reitern Wie man hört ſoll dieſes Corps beſtimmt
ſein im Falle eines Krieges die Feld Gendarmerie und

Sicherheits Polizei in einem zu occupirenden fremden Lande
zu bilden Daß die türkiſche Armee falls der Krieg unyermeid
lich ſein ſollte ſich nicht auf die bloße Vertheidigung be
ſchränken zu wollen ſcheint geht aus der Anordnung des
Kriegsminiſters hervor daß alle in Varna und Schumla in
ſehr beträchtlicher Anzahl concentrirten Truppen am 25 d M
den Vormarſch nach der Donau anzutreten haben Die tür

bleche Hundsmarken genannt Jm Jahre 1873 brachte kiſche Donauflottille iſt in der vorigen Woche durch 8 Kriegs
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ſcheulich daß ſie um das Vergnügen kommen ſollte ob denn
Herr Giraldi ſeine Excellenz oder den Herrn Geheimrath
nicht wegſchicken könne ob Ottomar nicht eine Diverſion
machen wolle indem er ſelbſt hinüberginge und die katholiſcheFrage oder um welches Stück der Poli es ſich auch ſonſt

handeln möge coupirte Ottomar ſei ja ſo gewandt Bitte
ihn doch auch Elſe er thut ja Alles um was Du ihn bitteſt

Elſe hatte jetzt nicht wohl anders gekonnt thue doch Carla
den Gefallen und ſelbſt jetzt war Ottomar mit einem mürri
ſchen ich ſpreche kein Jtalieniſch ſitzen geblieben bis die
Baronin mit zerſtreutem Lächeln ſagte das braucht Dich nicht
abzuhalten lieber Ottomar Herr Giraldi ſpricht ſo ziemlich
alle europäiſchen Sprachen und das Deutſche faſt wie ein
Deutſcher O daß ich nicht ſelbſt gehen kann rief Carla
Wenn Du es befiehlſt liebe Tante harte Ottomar geſagt und

war gegangen t JMit ſehr getheilter Empfindung Er hatte die Viſite nur
mitgemacht weil Elſe es ſo ſehr zu wünſchen ſchien und Wall
bach s ihn ſo dringend gebeten hatten Aber daß er der Ver
treter der Familie nach ſeinem Vater den Mann zuerſt auf
ſuchen ſollte deſſen Namen ſein Vater niemals in den Mund
nahm der wenn er dem Vater glauben durfte ſo viel Un
glück ſo viel Schmach über die Familie gebracht das war
u viel für ſeinen Stolz Und doch lag gerade in dieſem Umande ein dämoniſcher Reiz den Ottomar während er über

den Vorſaal ſchritt mit einem Hrn en Behagen auf ſich
einwirken ließ Hatte doch der Vater eben jetzt ſo gewaltſam
in ſein Leben eingegriffen ihm durch ſein herriſches Vor z
ſie geraubt die er liebte mehr als je ihn für ſein LebenUnglheuich gemacht ſie an den Rand des Grabes vielleicht in

den Tod getrieben ſollte er ſich hier wieder einntal vor dem
drohenden Schatten der väterlichen Autorität beugen oder
ſich nicht lieber freuen daß ihm eine Gelegenheit geboten

wurde Trotz zu bieten uUnd dieſer Trotz hatte ſeine Lippen zu dem ironiſchen
Lächeln gekräuſelt mit welchem er eben bei dem verrufenen
Manne eingetreten war

Nun hatte er wie ein böſes Omen anſtatt ves Geheim
ratys den er vorzufinden erwartete den Grafen getroffen den

Halle a d Saale Mittwoch den 20 December

der Volksſtaat einen Artikel der in dem Satze gipfelte ſſchiffe verſtärkt worden Die Commandanten
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manövriren täg
lich mit den Schiffen und verſichern daß die Flottille große
Dienſte leiſten werde Das Sie mehrerer Tabors Redifs
aus Aleppo iſt angekündigt Dieſelben werden in Conſtan
tinopel Winterquartiere beziehen Eine andere von dem Ernſt
der Lage zeigende Maßregel iſt die Aufforderung welche der
Sultan an die Vaſallenſtaaten Egypten Tunis und Tripolis
erließ Hilfscontingente bis zum 1 März zu entſenden Be
kanntlich hat Egypten im Krimkriege bis 40,000 Mann dem
Sultan zur Verfügung geſtellt jetzt ſollen nur 20,000 Mann
verlangt werden Da Egypten bis 9400 Combattanten
entſendete ſo müßte es noch 10,600 Mann ſchicken Aus Tu
nis und Tripolis werden 4,800 Soldaten erwartet Dieſe
Contingente ſollen auch an der Donau Verwendung finden
Nach allem dem dürfte die Pforte innerhalb zweier Monate
wenn ihr die Geldmittel nicht verſagen bis 200,000 Mann
beiſammen haben Die Studenten der conſtantinopeler Uni
verſität haben folgendes Telegramm an die Studenten in Peſt
geſchickt Conſtantinopel 6 Dec Den Studenten der Univer
ſität in Peſt Mitten in der allgemeinen Verlaſſenheit die
uns umgibt erhebt ſich nur eine Stimme zu unſeren Gunſten
die großmüthige Stimme der ungariſchen Nation Edle Söhne
Ungarns Die Shympathie von der Jhr uns ſo rührende Be
weiſe gebt hat in uns eine tiefe Erkenntlichkeit erzeugt Ver
bunden durch Blutsverwandtſchaft und die gemeinſamen Jn
tereſſen werden wir ferner zuſammenleben um uns beizu
ſtehen und uns zu vertheidigen Es leben die Magyaren Es
leben die Studenten von Peſt Der griechiſche Geſandte hat
einigen Vertretern der Mächte die Denkſchrift der griechiſchen
rin mitgetheilt welche der Conferenz vorgelegt wer
en ſoll
Rumänien jſt ziemlich übel dran denn es ſteht zwiſchen

zwei Feuern Rußland und der Türkei und bis jetzt iſt officiell
noch nichts bekannt ob es neutral bleiben oder den Ruſſen
den Durchzug gewähren wird So viel ſteht feſt daß es gegen
Erklärung der Unabhängigkeit Seitens der Pforte gern neu
tral bleiben würde

Die officiöſen ruſſiſchen Blätter moquiren fich darüber
daß Frankreich jetzt ſo eifrig zu der Türkei hinneige nachdem
der Verſuch einer ruſſiſch franzöſiſchen Allianz zu Waſſer ge
worden Der Bericht über die diesjährige Meſſe von Niſchny
Nowygorod iſt erſchienen und gibt einen Beweis für die Groß
artigkeit dieſes Weltmarktes ab Die Zufuhr betrug 169,359,000
Rubel wovon 150,124,000 Rubel verkauft worden Das Vor
jahr war beſſer denn es wurden für 400,000 Rubel Waaren
mehr zugeführt und für 3,923,400 Rubel mehr verkauft Der
Krach der Moskauer Bank und das Sinken des Papierrubels
auch der Mangel an Verkehrsmitteln tragen Schuld an dem
unvortheilhaften Reſultate Unter den Waaren befanden ſich
chineſiſche für 8,750 000 Rubel namentlich Thee mittel
aſiatiſche für 5,796,000 Rubel perſiſche für 3,327,000 Rubel
und andere ausländiſche für mehr als 10 Millionen unter
denen für 3,148,000 Rubel Weine Auf dem Viehmarkt er
ſchienen 199,000 Stück Hornvieh und Pferde Ruſſiſche Baum
wollenfabrikate waren für 24 Wollfabrikate für 23 Millionen
auf dem Platze

Der neue franzöſiſche Juſtizminiſter Jules Simon iſt
ein ſehr entſchiedener Gegner der Todesſtrafe Gegenwärtig
reiſt nun der Scharfrichter im Lande umher um 12 Verur
theilte hinzurichten und man iſt darauf geſpannt für wie viele
derſelben der Miniſter die Begnadigung erwirken wird

m

wegs ein Frevel an der Familienehre und jedenfalls eine be
denkliche Conceſſion war gewünſcht haben würde Das Wort
war ihm auf der Lippe erſtorben und den finſtern Blick mit
welchem er dem ſich Entfernenden folgte würde auch ein weniger
Kluger ſchwerlich mißdeutet haben

Sie lieben den Herrn nicht ſagte Giraldi mit einer bezeich
nenden Handbewegung hinter dem Grafen her

Jch habe keine Urſache dazu entgegnete Ottomar
Gewiß nicht ſagte Giraldi denn zwei verſchiedene

Naturen laſſen ſich ſchwer gegenüberſtellen Dort die ausge
ſprochene Ueberzufriedenheit mit herrlichen Qualitäten die
man nur in der Einbildung beſitzt hier der ewig nagende
Zweifel an vortrefflichſten Gaben welche die Natur in der
reichſten Fülle geſpendet hat dort die troſtloſe Enge eines
harten Herzens in welche ſich die Eitelkeit und die Frivolität
theilen hier Ueberſchwang der Liebe die in Gram verſinkt
weil nicht alle ihre Blüthen reifen

Ottomar ſchaute erſchrocken auf Wer war ver Mann
der ihn zum erſten Male ſah und in ſeinem geheimſten Her
zen las wie in einem anfgeſchlagen Buche der ihm in der
erſten Minute das nicht nur zu ſagen wußte ſondern zu
ſagen wagte ſo ruhig ſo als ob es ſich von ſelbſt verſtände
als ob es ſich nicht derMühe verlohne die elenden Schranken
geſellſchaftlicher Convenienz auch nur einen Moment zu reſpee
iren als ob er ſie wegwehen könne mit einer Bewegung der
ſchlanken weißen Hand

Er blickte wie eine Erklärung heiſchend in die ſchwarzen
Augen und dabei ſchoß ihm die Erinnerung eines Waldſees
an dem er als Knabe oft geſpielt und von dem die Sage
ging daß er unergründlich ſei durch die Seele

Ich habe Sie überraſcht ſagte Giraldi Jch könnte viel
leicht dieſe Ueberraſchung benutzen Jhnen und wäre es
nur auf kurze Zeit in einem myſtiſchen Lichte zu erſcheinen
und indem ich vorgebe im Beſitze von Gott weiß welchen

en zu ſein mich in Jhr Vertrauen ſtehlen Aber
ich bin kein Charlatan ich bin nicht einmal der Abenteurer
u dem Sie halb widerſtrebend halb neugierig gekommen
inb ich bin weiter nichts als ein Mann dem ſeine theuerſten

Letzten den er ſich als Zeugen eines Schrittes welcher halb Hoffnungen ſeine heißeſten Wünſche nun ſchon ſo lange ge
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Deutſches Reich
Am Sonntag Nachmittag wurden dem Kaiſer durch den

Fürſten Bismarck und dem Juſtizminiſter Dr Leonhardt Be
richte über die Lage der duſeete erſtattet

Das Ergebniß der dreitägigen Compromißverhandlungen
agri der Juſtizgeſetze liegt nunmehr in den von den

Abgg Miquel Dr Lasker v Bennigſen Dr von Schwarze
und Thilo zur dritten Leſung geſtellten Anträgen vor Die
ſelben ſind unterſtützt außer von dem größeſten Theile der
Nationalliberalen von den Freiconſervativen und einem Theile
der Gruppe Löwe im Ganzen einſchließlich der Antragſteller
von 150 Abgeordneten Der Schwerpunkt der Conceeſſionen
welche den Bundesregierungen gemacht worden ſind liegt in
dem Fallenlaſſen der auf einer Verbeſſerung der rechtlichen Ver
hältniſſe der Preſſe abzielenden Beſtimmung der zweiten Leſung
Weitere Opfer ſind wie die Nat Ztg hervorhebt zur Er
reichung der Verſtändigung nicht gebracht dieſelbe iſt im We
ſentlichen durch veränderte Faſſung einiger ſtreitiger Para
graphen erreicht wobei indeß der principielle Standpunkt des
Reichstags gewahrt und nur gewiſſen praktiſchen Bedenken der
Bundesregierung Rechnung getragen worden iſt Der wich
tigſte der auf dieſe Weiſe ausgeglichenen Differenzpunkte be
trifft die Außerkraftſetzung aller landesherrlichen Beſtimmungen
durch welche die ſtrafrechtliche oder civilrechtliche Verfolgung
öffentlicher Beamten wegen der in Ausübung ihres Amtes
vorgenommenen Handlungen dem ordentlichen Richter vorent
halten wird Nach dem Compromißantrage bleibt es bei der
Beſeitigung des Competenzgerichtshofes Die Befugniſſe des
ſelben bezüglich der gerichtlich verfolgten Beamten gehen auf
das Oberverwaltungsgericht mit der Einſchränkung über daß
dieſes nur über die Frage ob eine Verletzung der Amtspflicht
vorliegt nicht aber über die Zuläſſigkeit der gerichtlichen Ver
folgung zu entſcheiden hat Es iſt ein Ausnahme Gerichtshof
beſeitigt deſſen Mitglieder in ihrer Mehrheit keine Richter
qualität beſitzen auch keine Garantie ihrer Objectivität bieten
und es iſt die Möglichkeit abgeſchnitten einen Beamten gegen
die civil oder ſtrafrechtliche Verfolgung durch Verweiſung an
eine Disciplinarbehörde zu ſchützen Ein anderer weſentlicher
Punkt welcher durch die Compromißanträge nicht preisgegeben
iſt betrifft die Sicherſtellung der Ausführung der vereinbarten
Geſetze durch die Beſtimmung des Zeitraumes innerhalb deſſen
die Gerichtsverfaſſung durch kaiſerliche Verordnung mit Zu
ſtimmung des Bundesraths in Kraft geſetzt werden ſoll Als

äußerſter Termin iſt der 1 Oct 1879 feſtgehalten und dabei
die gleichzeitige Einführung einer Gebührenordnung welche
key oſtenweſen in bürgerlichen Rechtsſtreitigkeiten regelt vor
ehalten

Jn Bezug auf das Zuſtandekommen der Juſtizgeſetzeſchreibt die B A rer A
Der Umſtand daß gerade bei allen drei die Preſſe betreffenden

Vorſchriften e entſcheidenden Konzeſſionen an die Regierung
gemacht werden müſſen beweiſt welch ein entſchloſſener Wider
ſtand gerade hier geleiſtet worden iſt denn nicht eher iſt einerdieſer Punkte aufgegeben worden als bis die vollſte Gewißheit

erreicht war daß das Scheitern oder Zuſtandekommen der Juſtiz
geſetze davon abhing Aber eben dieſer Umſtand iſt es auch wie
der welcher erwarten lätzt daß die deutſche Preſſe wie gerecht
V Verſtimmung an ſich auch iſt dennoch die Entſcheidung der

ehrheit des Reichstages billigen wird welche die Juſtizgeſetze
gerettet hat Gegen den bedeutenden Jnhalt dieſes Geſetzgebungs
werkes gegen die Tragweite der mit demſelben verbundenen
u That konnten die Forderungen der Preſſe nicht die

aage halten Wir ſind überzeugt daß wenn die berufenſten
Vertreter der Preſſe ſelbſt die Entſcheidung in Händen gehabt
und ſie in vollſter Verantwortlichkeit für die Zukunft des Reichs
zu fällen gehabt hätten ſie gewiß zu keinem andern Ergebniß
gekommen wären als welches die Mehrheit des Reichstags für
das allein zuläſſige gehalten hat Die liberale Partei hat ge

nen durch das große Gewicht der nationalen Errungen
chaften die auf der andern Seite in der Waagſchale lagen fürdiesmal der ihr gegenüberſtehenden Macht weichen müſſen wäh

rend ſie die Sache ſelbſt nicht aufgiebt ſondern daran feſt hält
Der Anwalt der deutſchen Genoſſenſchaften Schultze

Delitzſch zeigt denſelben an daß er wegen der Geſchäftslage
der Seſſion die Hoffnung aufgeben müſſe die von ihm ein
gebrachte Novelle zum Genoſſenſchaftsgeſetz noch in der gegen
wärtigen Seſſion des Reichstages durchzubringen

Der mecklenburgiſche Landtag iſt durch Verleſungder Landtagsabſchiedeßamz15 d geſchleſſenc worden

knickt und gebrochnn ſind daß er verlernt hat zu hoffen und
zu wünſchen und daß ihm nur eine Empfindung geblieben iſt
die des Mitleids mit allem Leiden wo immer es ihm ent
gegentritt zumal wenn gas Leid ſich ſo deutlich auf dem Ge
ſicht eines jungen Mannes in dem Augenblicke wo die Ge
ſichter Anderer von Lebensfreude ſtrahlen und glänzen Und
nun Sohn des Mannes der mir feind iſt weil er mich nicht
kennt reichen Sie mir die Hand und ſagen Sie mir daß ich
Sie durch meinen Freimuth nicht beleidigt habe

Er ſtreckte mit einer bezaubernden Gebehrde halb der Bittehalb des Befehls beide Hunde aus die Ottomar mit einer

leidenſchaftlichen Haſt ergriff Hatte er doch ſo viel gelitten
in dieſen Tagen und Niemand dem er ſein übervolles Herz
hätte ausſchütten können Und von den wohllautenden Lippen
dieſes ſchönen fremden Mannes mußten ihm die erſten Troſtes
worte kommen Geſchahen denn wirklich noch Wunder oder
beſtand wie der Mann ſelber ſagte das Wunder darin daß
man um den Unglücklichen zu verſtehen nur ſelber unglücklich
zu ſein braucht

Sein Herz floß über die ſchönen zuckenden Augen füllten
ſich mit Thränen deren er ſich ſchämte und die er doch nicht
hemmen konnte Giraldi ließ ſeine Hände los und kehrte
ſich ab indem er ſich mit der Hand über die Augen fuhr
Als er ſich nach einiger Zeit wieder umwandte lag auf ſeinem
ſprechenden Geſicht etwas wie beſcheidene Freude und ſeine
Stimme klang leichter wie vorhin als er jetzt ſagte Und
nun mein lieber junger Freund Sie werden dieſe Stunde
nicht vergeſſen und nicht vergeſſen was ich jetzt noch ſage ich
bin ein armer Mann trotz dem Dänenprinzen aber was
ich vermag das ſoll für Sie geſchehen auf einen Wink der
Augen die ſo wunderbar den Augen gleichen für die ich noch

i in den Tod gehen würde wie zu einem Feſte
ommen Sie
Er legte ſeinen Arm vertraulich in den Ottomar s und

führte ihn nach der Thür die er öffnete um den Gaſt vor
angehen zu laſſen Ottomar wandte ſich nicht er würde ſonſt
entſetzt geweſen ſein über das wie von einem Krampf verzerrte
Geſicht des Mannes der ihm den Griff der Thür mitder linken Hand preßte 5die geſpreizten der Rech

Deutſcher Reichstag
Sitzung am Montag den 18 December

Der Reichstag begann in ſeiner heutigen Sitzung die dritte
Leſung der d ſtizgeſetze Zu der Generaldiskuſſion über das
Gerichtsverfaſſungsgeſetz nahm zunächſt Abg Miquel das
Wort um den von ihm beantragten Compromißvorſchlag zu be
fürworten Er conſtatirte zunächſt daß die Annahme der Vor
lage in der vorgeſchlagenen Faſſung in keinem einzigen Punkte
einen Rückſchritt gegen den bisherigen Zuſtand involvire Bei
der Beurtheilung der Frage der Annahme komme es alſo nur
darauf an wie hoch man den Werth der deutſchen Rechtseinheit
und die Gefahr dieſelbe in dieſer Seſſion nicht zum Abſchluß zu
bringen veranſchlage Die Rechtseinheit ſei nicht die Forderung
einer einzelnen Partei ſondern ſie ſei eine Lebensbedingung des
deutſchen Reiches Nun habe man ſich aber überzeugen müſſen
daß das Werk überhaupt ſcheitern würde falls nicht von Seiten
des Reichstags Opfer gebracht würden und das ſei allerdings
geſchehen ſei aber auch abſolut nothwendig geweſen denn man
habe nicht die ganzen Geſetze die Grundlagen des Staates ein
zelner Reformen halber ſcheitern laſſen können

Abg v SauckenTarputſchen erklärte daß er ebenſo wie der
Vorredner von der hohen Wichtigkeit und Nothwendigkeit der
deutſchen Rechtseinheit überzeugt ſei nur glaube er nicht daß
man um dieſe Rechtseinheit in der gegenwärtigen Seſſion zum
Abſchluß zu bringen Opfer an Garantien für eine unabhängige
Rechtspflege bringen dürfe Wenn man jetzt die Sache ſo dar
zuſtellen ſuche als ſeien die vom Compromiß betroffenen Punkte
unweſentlich ſo widerlege ſich dies ſchon dadurch daß Fürſt Bis
marck dieſe Punkte die er früher für abſolut unannehmbar er
klärte nunmehr anzunehmen bereit ſei Durch das vorliegende
Compromiß liefere die nationalliberale Partei den Beweis daß
ſie die Stellung einer ſelbſtändigen Partei aufgegeben habe und
zu einer reinen Regierungspartei geworden ſei Lebhafter
Widerſpruch Die ganze Art der Compromißmacherei wie
ſie neuerdings betrieben werde ſei durchaus nicht zu recht
fertigen Man unterhandele über die zu vereinbarenden Punkte
ſeitens einzelner Parteiführer mit der Regierung hinter ver
ſchloſſenen Thüren und ſtelle dort die Geſetze feſt Die De
batten im Hauſe hätten dadurch alle Bedeutung verloren
und ſeien ein bloßes Theaterſchauſpiel geworden Der Präſident
rügt dieſen Ausdruck als zu weit gehend Bei der großen Ma
jorität mit welcher die Beſchlüſſe des Reichstages gefaßt ſeien
müßte man nicht ſagen der Reichstag kann die Verantwortung
des Scheiterns dieſer Geſetze nicht auf ſich nehmen ſondern An
geſichts dieſer großen Majorität müſſe man ſagen der Bundes
rath kann dieſe Verantwortung nicht auf ſich nehmen Die Fort
ſchrittspartei könne nicht anerkennen daß dies formale Zuſam
menſchweißen des deutſchen Volkes der einzige Weg zur Feſtigung
des Reiches ſei Die Fortſchrittspartei wolle ſelbſt keine neuen
Anträge ſtellen obgleich in der zweiten Leſung nicht alle ihre
Anträge Annahme gefunden hätten dagegen werde ſie auch die
neuen Vorſchläge des Abg Miquel verwerfen

Juſtizminiſter Leonhardt erklärte daß im Falle der An
nahme der Miquel ſchen Compromißvorſchläge Ausſicht vorhan
den ſei daß der Bundesrath ſich den Beſchlüſſen des Reichstages
anſchließen werde andernfalls dürfe man die Aſtgeſete als
geſcheitert betrachten Abg v Kardorff empfahl die Annahme
der Compromißanträge im Jntereſſe des Zuſtandekommens der
Geſetze die als ein Werk des Friedens und der Verſöhnung zu
begrüßen ſeien Wenn die conſervative Partei dem Werke ihre
Zuſtimmung gebe ſo thue ſie dies nicht ohne auch ihrerſeits
ſchwere Opfer gebracht zu haben es ſei alſo um ſo unbilliger wenn
die Fortſchrittspartei an ihren Beſchlüſſen feſthalten wolle da die
Geſetze auf allen Seiten als ein weſentlicher Forſchritt gegen die
bisherigen Zuſtände anerkannt werden müßten Abdgeord
Reichenſper ger Olpe trat den Anträgen des Abg Miquel
entgegen Dieſe ſeien thatſächlich kein Compromiß ſondern ein
Ergeben auf Gnade und Ungnade

Abg v Schöning erklärt daß die conſervative Partei das
Compromiß annehmen werde

Abg Dr Lasker Wir haben nicht die Ueberzeugung daß
der Reichskanzler die Juſtizgeſetze unter allen Umſtänden an
nehmen würde wir haben vielmehr die Ueberzeugung daß wiran der äußerſten Grenze des Erreichbaren angekommen ſind
Sind denn die Juſtizgeſetze eine ſo gelegentliche Arbeit Uns
e ſehr viel daran daß die Geſetze zu Stande kommen Jch
habe die Ueberzeugung daß wenn die Geſetze diesmal fallen
ſollten dann ein ſolcher Anſturm zu ſürchten iſt daß ſie ſich in
dieſer Zuſammenſetzung gar nicht halten können Es werden die
heftigſten Angriffe aus lokalen Gründen erhoben werden und es
werden alle Diejenigen die heute mit einzelnen Beſtimmungen
nicht zufrieden ſind als Kritiker der Geſetze auftreten Glauben
Sie denn in der That daß die Regierungen in der nächſten Seſ
ſion alle ihre Widerſprüche gegen die Geſetze aufgeben werden
Wir haben mit der größten Mühe nach etwa achtjähriger Arbeit
drei Geſetze vereinbart und in vollſtändige Uebereinſtimmung
zwiſchen Reichstag und Regierungen gebracht wir haben nirgends
einen Rückſchritt gethan für Preußen dagegen im Prozeß ſelbſt
und in der Organiſation Vortheile erreicht von denen ich ſagen

e 3 ten erhoben hatte wie ein Geier die Ktaue die er ſeinem
Opfer in den Nacken ſchlägt

Der Eintritt des Grafen in den Salon war für die Baronin
überraſchend genug geweſen aber ein Augenblick hatte für die
Kluge hingereicht um den Zuſammenhang herauszufinden und
daß dieſe Ueberraſchung ein Werk Giraldi s ſei welches ſie zu
beobachten und über deſſen Reſultat ſie hernach zu berichten
habe Es bedurfte freilich für ſie dieſes Anreizes nicht Elſe
war ihr in dieſer einen Stunde ſo theuer geworden jeder
Blick der fröhlichen braunen Augen die ſie wußte es
auch ſo ernſt ſchauen konnten jedes Wort das aus dem kleinen
Munde kam jede Bewegung der anmuthig ſchlanken Geſtalt

Alles Alles war wonneſame Nahrung geweſen für ihr ge
quältes nach wahrer Liebe nach ſchöner und unentweihterMenſchheit ſchmachtendes Herz Wie weit hatte die glänzende

Carla hinter der ſchlichten Anmuth ihres Lieblings zurück
ſtehen müſſen Carla bei der Alles jeder Ton jede Miene
jeder Augenaufſchlag jede Bewegung von einer unerſättlichen
Gefallſucht berechnet war die keineswegs immer das Richtige
traf und oft ſo weit über ihr Ziel hinausſchoß Sie hatte
die beiden Mädchen fortwährend hinüber und herüber ver
glichen und ſich immer wieder geſagt daß man Elſe nicht zur
Schweſter haben und eine Carla wahrhaft lieben und daß
aus der Verbindung mit ihr für Ottomar kein Segen er
blühen könne auch wenn er auf der Schwelle nicht über die
Geſtalt jener ſchönen Verlaſſenen in Verzweiflung Zuſammen
gebrochenen mit frevelndem Fuß hätte wegſchreiten müſſen
Sprachdoch für ſie die der Fürchterliche ins Geheimniß eingeweiht
die Reue die in ihm wühlte nur zu deutlich aus dem ner
vöſen Flackern ſeiner ſchönen Augen aus ſeiner düſteren
Schweigſamkeit ebenſo wie aus der freudloſen Geſprächigleit
u der er ſich dann wieder pulegſſt aus dem unheimlichgeſchäftigen Nagen der ſcharfen Zähne an der feinen Lippe Und

ſie die dem Unglücklichen ihr Wort und ihre Hand gegeben
ſchien nichts von alledem zu merken zu ahnen ſie konnteſchwatzen und lachen und mit dem Gkaſen coquettiren genau

o wie eine Minute vorher mit ihrem Verlobten nur daß
ihr eitles Spiel jetzt augenſcheinlich nicht verloren war W
dern eifrig und gufrichtig bewundert und dankbar ſo viel an

muß es war mir im Anfange ſchwer zu glauben daß wir ſie

dem Manne war zurückgegeben wurde

erreichen könnten Einige Punkte bezüglich der Preſſe haben wir
amit der größten Energie feſtgehalten aber nicht erreichen können

Dazu kommt die Wohlthat der Rechtseinheit für Deutſchland und
Sie haben die Gründe welche für uns zu dem Compromiß
zwingend geweſen ſind Tadeln Sie alſo nicht diejenigen weiche
dem Compromiß zuſtimmen und dadurch glauben ihrem Lande
einen Dienſt zu erweiſen die aber dafür auch die Verantwort
lichkeit auf ſich nehmen auch wenn ſie in der nächſten Zukunft
Nachtheile dadurch haben könnten Beifall

g Dr Windthorſt erkärt daß er mit einzelnen Punkten
der Geſetze einverſtanden ſet mit dem Ganzen aber nicht Des
halb müſſe er nein ſagen das Werk werde deshalb doch fertig
wenn auch nicht vor Weihnachten 1876 Glauben Sie Fürſt
Bismarck würde die Geſetze nicht annehmen weil ihm dieſes oder
jenes nicht gefällt da müſſen Sie den Mann ſchlecht kennen ich
bin der Meinung für die Juſtizhoheit des Reiches würde er noch
einen höheren Preis zahlen Alſo bange machen gilt nicht
Fürſt Bismarck habe einſt geäußert der verlorene Augenblick im
politiſchen Leben komme nicht wieder Dieſen Ausſpruch möge
das Haus beherzigen Auch er wünſche die Rechtseinheit aber
nicht auf Koſten der Rechtsſicherheit und der Ehre Freiheit und
des Vermögens der Nation

Abg Dr Gneiſt vertheidigt deßesen entſchieden die von den
Abgg Miquel und Lasker empfohlenen Compromißvorſchläge
Kein Geſetz Europas biete mehr Schutz der bürgerlichen Freiheit
als das vorliegende mit den von der Regierung gefaßten Be
ſchlüſſen Auf die einzelnen Compromißpunkte eingehend die er
ausführlich erläutert ſucht Redner demnächſt den Nachweis zu
führen daß alle daran geknüpften Befürchtungen grundlos ſeien
Er bittet deshalb um Annahme des Antrags Miquel und Ge
noſſen

Abg Bebel Jch habe ja lange genug der Berathung dieſes
Hauſes beigewohnt um zu wiſſen was auf die Beſchlüſſe der
zweiten Leſung zu en iſt aber ich habe es nicht für möglich
gehalten daß der Punkt wegen des Zeugnißzwanges nochmals
aufgenommen werde könnte Wenn ein ſo wichtiges Moment da

wo es ſich um die Schaffung eines Rechtszuſtandes hanbelt vom
Reichstage preisgegeben wird ſo werden die Regierungen eine
Billigung ihres Verhaltens darin finden und wir werden es er
leben daß während wir bisher nur in Preußen derartige Zu
ſtände haben künftig auch das geſammte deutſche Reich damit
beglückt wird Wir hoffen d gerade die heutigen Beſchlüſſe
dem Volke die Augen über ſeine Volksvertreter öffnen werden und
wenn der Abg Migquel auf den conſtanten Willen der Nation
gewieſen hat ſo rechnen wir auch auf dieſen conſtanten Willen
der Nation und boffen daß ſie Männer wie den Abg Migquel
die das Recht der Nation preisgeben ebenfalls preisgeben wird
S I ſident ruft den Redner wegen dieſes Ausdrucks zur

rdnung
Nachdem noch der Abg v Konnèrowski Namens der Polen

e die Geſetze geſprochen wird die Generaldiskuſſion ge
chloſſen und die Sitzung auf morgen 11 Uhr vertagt Tages
ordnung Fortſetzung der heutigen Schluß 5 Uhr

Halle 19 December
Jn der geſtrigen Sitzung der Stadtverordneten wurde u A

über die Reorganiſation des ſtädtiſchen Bauweſens
verhandelt Jnfolge der Anzeige des Baurath Drieſemann
von ſeiner Wahl zum Provinzialbaubeamten und ſeiner Bitte
ſchon am 1 Febr aus ſeiner hieſigen Stellung entlaſſen zu wer
den hat der Magiſtrat unter Zurückziehung ſeines früheren An
trages auf Anſtellung eines Hilfsarbeiters die Verſammlung er
ſucht ſich einverſtanden zu erklären 1 daß der Baurath Drieſe
mann ſpäteſtens am 1 März aus ſeiner dermaligen Stellung

werde und die Wiederbeſetzung der Stadtbaurathsſtelle
mit denſelben Anſtellungsbedingungen erfolge daß die Stelle
noch vor Ablauf des Jahres und mit der Klauſel ausgeſchrieben
werde daß der dazu Gewählte ſchon am 1 Januar a in die
Stelle eintreten könne dieſelbe aber längſtens zum 1 März über
nehmen müſſe 2 daß a neben der Stadtbaurathsſtelle eine
Stadt bau Jnſpectorſtelle mit dem in dem Etat pro
1877 bereits vorgeſehenen Gehalte von 4500 Mark geſchaffen und
baldthunlichſt durch einen Bautechniker mit der Qualification der
Staatsbaumeiſter beſetzt werde b daß dieſem Bauinſpector ein
beſtimmter Geſchäftskreis aus dem Gebiete des Bauweſens zu
ſelbſtändiger Verwalung unter eigener Verantwortlichkeit zuge
wieſen zunächſt aber ihm die Baupolizei mit dem Feuerlöſch
weſen übertragen werde e daß bei dem Ausſchreiben dieſer
Stelle den Bewerbern außer dem Gehalte die Ueberweiſung von
1000 Mk zur Beſchaffung von Schreibhilfe und für Schreib und
Zeichenmaterialien in Ausſicht geſtellt und die übrige im Staats
oder Communaldienſte verbrache Dienſtzeit bei der Penſionirung
zugeſichert werde Der Magiſtrat bittet ferner die Verſammlung
zur baldmöglichſten e ewa der Angelegenheit die Vor
lage nicht erſt der Baucommiſſion und dann der Finanzcommiſ
ſion ſondern ſogleich einer aus Mitgliedern beider Commiſſionen
r Commiſſion zur Begutachtung zu überweiſen jeden
alls aber über die Beſetzung der Baurathſtelle in einer Sitzung

noch vor Weihnachten entſcheiden zu wollen Nach einer langen
Debatte hierüber wird endlich eine Commiſſion von 9 Mitglie
dern in der vom eagiſtrat vorgeſchlagenen Weiſe zur ſchleunigen

Und dann ſchweifte
der Blick der Beobachterin zu Elſen hinüber und traf auf
ein Augenpaar in welchen ſie uun ſchon ſo gut zu leſen ge
lernt hatte und in dem ſie nun dieſelben Empfindungen zu
machen glaubte die ſie ſelbſt bewegten Kummer Mitleid
Verwunderung Tadel Alles freilich abgeſchwächt wie es
bei dem jungen Mädchen natürlich war das offenbar das
traurige Geheimniß der Verlobung ihres Bruders nicht kannte
Und ſicher war dieſe ſchweſterliche Theilnahme durch keine ſelbſt
ſüchtige Regung getrübt Als der Graf ſo unerwartet eintrat
hatte kein freudiger Aufſchlag ihrer Augen in den ſich ſonſt
jede Regung wiederſpiegelte kein lebhafteres Roth der Wangen
auf denen die Farbe ſo leicht wechſelte ihn begrüßt eine
Miene des Staunens nur wenig ſchmeichelhaft für den An
kömmling und für Valerien der Beweis wie gut der Schreck
liche durch ſeine Späher berichtet war Hatte doch freilich
auch ſonſt Alles und Jedes was ſie in dieſer Stunde geſehen
und gehört ſeine Vorausſagungen Punkt für Punkt beſtätigt
Und nun würde er hereintreten an der Hand des armen
Ottomar den er wie Alle die in ſeine Nähe kamen in
den wenigen Minuten umgarnt gewonnen bezaubert er
würde hereintreten einem Fürſten gleich der als der Letzte
erſcheint nachdem dienſtbefliſſene Schranzen jedem der Be
fohlenen ſeinen Platz im Saale angewieſen anf daß des Ge
bieters Auge nicht ängſtlich zu ſuchen brauche zufriedenlächelnd
über die Verſammlung ſchwe fen könne die nur auf ihn ge
harrt hat

Und da trat er herein ſich nur ſo lange auf Ottomar s
Arm ſtützend daß jeder die vertrauliche Beziehung welche be
reits zwiſchen ihm und dem Neffen der Dame des Salons
beſtand bemerken konnte und dann ſeinen Schritt beſchleu
nigend und Ottomar hinter ſich laſſend auf die um das
Sopha gruppirte Geſellſchaft zuſchreitend in der das Geſpräch
ſofort verſtummte während ſich die Augen Aller neugierig
bewundernd auf den ſo eifrig Erwarteten richteten

Fortſetzungffolgt
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vir egutachtung der Frage ernannt Näheres darüber ſowie über Director Sie men 3 in Berlin als Candidaten aufſtellen Von Die Gerigtäta e in der Stadt Ortrand werden s i
en die ſonſtigen Verhandlungen werden wir morgen berichten anderer Seite macht man den Verſuch Herrn v Helldorf Bedra Jahre 1877 am 5 und 6 Januar 2 und 3 n s J nd
ind Bei den geſtern ſtattgeſundenen Wahlen für den erſten durchzubringen 7 War 5 un Jerreen 5 a S Fihndee b ndniß Bezirk der Handelskam mer zu Halle wurden da Herr V Slſterwerda 18 Dec Nach langen Schweigen trat end 7 Jui 3 und vierten Auguſt 7 und 8 Sep z er bisher
che Commerzienrath Büttner dem Vernehmen nach eine Wieder lich das hieſige Seminar das ſeit dem I Octbr von dem Herrn 6 October 2 und 3 November 7 und 8 December wie r
nde wahl abgelehnt die Herren Fabrikbeſißer Kuntze Zuckerraffi Director Dr Hirt geleitet wird wieder einmal aus ſeiner Abge im dortigen Gaſthofe zum Deutſchen Hauſe abgehalten werden
rt neriedirector Weſſel und Banquier Bethcke für eine drei ſchloſſenheit hervor indem es geſtern Abend eine muſikaliſche S Z h enft jährige Periode ſowie Herr Müblenbeſitzer Jung bis Ende Aben en veranſtaltete Es muß beſonders hervorge Getreidebericht von H Wagner u Sohn

1977 gewählt Die Wahl des Präſidenten und deſſen Stellver hoben werden daß zahlreiche Einladungen an die Bewohner der Halle 19 December 1848
ten ter findet am Anfang jeden Jahres ſtatt Jn Zeit wurde n e wen d doch ſo We guter Zufuhr e nr Fabrikbeſi l Cli ählt enswerthe freundliche Verhältn eminar un eizen geringer beſſerern verr S ger Panl Cwnerſterm gewahrt Du u v s b e r und ſeinſter S P P 7 ine re Sack
irſt eteorologiſche Station i d O 1 dem übereinſtimmenden Urtheil der Zuhörer einen wahren Ge Koggen 189 per o o per Sackder wer 4 genchünfeich ger t bre gar do o nuß Die Leiſtungen der Seminariſten haben durch ihre Treff Gerſte gewöhnliche 147 153 beſſere 156 159 M
ich Thermometer 1,8 lichkeit gar Manchen n und gereichen dem Herrn Muſik feine und Chevalier 162 165 M per 75 Kilo brutto per Sack
och Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg lehrer nur zur Ehre Als beſonders beifällig aufgenommen be Hafer 195 M per 50 Kilo brutto per Sack
cht und der Sternwarte bei Pola eichnen wir das Trio Nr 1 in dur für Violine Cello und Wais alter 162 neuer 147 M pro 1000 Kiloim 18 Decbr 8 Uhr morgens Das Barometer war überall ge Vianoſ v Haydn dann die TitusOuverture für Quartett und Victoria Erbſen flau his 228 M per 90 Kilo brutto
öge fallen beſonders im Nordweſten ganz Norddeutſchland hatte vierh Pianof dige ferner das Lied ohne Worte in woll per Sack bezahltber Loſt bei trubem Himmel und leichten öſtlichen oder ſüdöſtlichen für Violine und Pianof von Miska Hauſer wobet der Herr T 7
ind Winden Memel meldete 11 Crefeld 4 Berlin 1 BresMuſiklehrer Lehmann ſelbſt wie auch bei einigen andern Piecen Börſenverſammlung in Halle am 19 December

au 2 Karlsruhe 3 die Violine mit bekannter Meiſterſchaft Pielte Einen würdi Wehen 1000 Kilo geringe Sorten 189 207 beſſere 210 bis
den i n n vrus bie r 9 r R ſeinere Sorten 225 231 bei nicht großem Anige editation über ein Präludium von Seb Bach für Quartett ebott Provinzial Nachrichten Flügel und Orgel Sämmtliche Eingeladenen ſind für den be Roggen 1000 Kilo 189 198 bei mäßigen Offerten ruhige
Be Z Torgau 17 Dec Der frühere Superintendent in Liebenſ reiteten hoßen Genuß dem Herrn Director wie auch dem Herrn Haltung ren
er werda jetzige Pfarrer Linke in dem Nachbarorte Zinn a hat Muſiklehrer von Herzen dankbar Wie wir gerüchtweiſe hören Gerſte 1000 Kilo Landgerſte gewöhnliche 165 bis 168
zu während ſeiner Studienzeit in Halle a S Muße genug gefunden gedenkt das Seminar ſpäterhin einige öffentliche Concerte zu ver beſſere 172 176 feine und Chevalier bis 186 M

ien unter der vortrefflichen Leitung von R Franz daſelbſt ſeine vor ſchiedenen Zwecken wie zu einer PräparandenOcgel für den Hafer 1000 Kilo 174 184 M
he züglichen Anlagen in der Muſik weiter auszubilden Von ſeinen Peſtalozziverein für das Kriegerdenkmal zu geben Möge ſich Hülfenfrüchte 1000 Kilo Viktoria Erbſen 208 216 BohnenCompoſitionen heben wir beſonders die Liederſammlung mit dieſes Gerücht bewahrheiten mögen die desfallſigen Bemühungen p 50 Kilo 10 10 50 Linſen per 50 Kilo 12 15 M
ſes Pianoforte Begleitung Weiße Lilien hervor welche beſonders von erwünſchtem Erfolge begleitet ſein Kümmel 50 Kilo 47 48 M
der jungen Damen auf das Angelegentlichſte als etwas Zartes An Jn Weißenfels exiſtiren gegenwärttg 116 Gaſthöfe Mais 1000 Kilo neuer 144 147 alter 153 156 M
lich ſprechendes empfohlen werden kann Kürzlich hat er eine neue Reſtaurants Branntweinhandlungen er Es kommen daher auf Lupinen 1000 Kilo gelbe 144 147 M
als Compoſition den 130 Pſalm vollendet welchen der hieſige je 147 Seelen eine Schenke und uach Abzug der Greiſe Weiber Kleeſaaaten 50 Kilo iſt einiges angeboten
da Gymnaſial Kirchenchor unter der Leitung des Dr Otto Taubert und Kinder auf je 50 Mann ein Loecal Stärke 50 Kilo 23 gefragtvom in der Stadtkirche als Kirchenmuſik zur Aufführung brachte Das Wahlcomité der vereinigten liberalen und freiconſerSpiritus 10,000 Liter pt loco recht ſtill bei nominellen
ine Auch dieſem neueſten Werke wurde von allen Sachverſtändigen vativen Partei für den Wahlbezirk Bitterfeld Delitzſch Preiſen
er volle Anerkennung zu Theil Wie wir hören wird der Com empfiehlt den Parteigenoſſen in einem Aufrufe die Wiederwahl Rüböl 60 Hilo 38 bez und angeboten
zu poniſt daſſelbe im Druck erſcheinen laſſen Ebenſo hat das von des Kreisgerichtsdirectors Thilo für den Reichstage Bei der Solaröl 50 Kilo feſt
mit ihm unlängſt componirte patriotiſche Lied für eine ein Stimmung im Wahlkreiſe iſt mit großer Wahrſcheinlichkeit zu Malzkeime 50 Kilo 5,25 M
iſſe mit Pianoſorte Begleitung Walther von der Vogelweide im hoffen daß Herr Thilo am 10 Januar k den Sieg über den Heu 50 Kilo 4 M
und Verlag von J Reichardt hierſelbſt vielen Beifall gefunden von den Conſervativen aufgeſtellten Gegencandidaten davonStroh 50 Kilo 5 M

ion S Herzberg 18 Dec Jn Folge eines vorzüglichen Referats tragen wird 4 n erlen des bisherigen liberalen Reichstagsabgeordneten für Schweinitz Bei der vom weißenfelſer Jagdverein am 13 d M in dem Ein überall willkommenes W bangen iſt der diesjäh
uel Wittenberg wird das vereinigte Comité der liberalen Partei Jagdrevier Lützen abgehaltenen zweiten größeren Treibjagd rige Daheimkalender mit dem man Jung und Alt in jedem
ird beider Kreiſe auch für die nächſte Legislaturperiode Herrn Bank ſind nicht weniger als 330 Haſen erlegt worden Hauſe eine Freude machen wird

zur en eFür Weihnachten beſonders zu empfehlende Werke 2 h
aus dem Verlage von Eduard MHallberger in Stuttgart 6Prachtbibel mit 230 großen Bildern von Guſtav Doré Evange e ar r

liſche Ausgabe Nach der deutſchen Ueberſetzung v Dr Martin Luther

rn Shakeſpeare s ſämmliche Werke illuſtrirt von Sir John Gilbert S von

tte Be e r e r Fr Bodenſtedt N S eer elius F A Gelbcke O Gildemeiſter G Herwegh P IIn Heyſe H Kurz und A Meer ndt 4 Bände mit 830 Jlluſtratio gr llrich 5 r
er nen in prachtvollem Originaleinband mit reichſter Schwarz und Gold3 preſſung Preis Mk 40 ſtraße 52 2 9 ſtraßeelle Märchen nach Perrault neu erzählt von Moritz Harkmann empfiehlt zur Wintersafson ihr reichlich aſſortirtes Lager in allen Neuheiten
r r r Prachtband mit 41 S von Pelzsachen zu reellen billigen Preiſen Gleichzeitig n wir aufMünchhauſen s Abenteuer Neun bearbeitet von Edmund patter unſer reichhaltiges Mut und Füützenlager aufmerkſam

ine Jean a 150 Original Jlluſtrationen von Guſtav Doré
pro Pracht Ausgabe in Quart Fein in Leinwand gebunden mit Goldſchnitt em und reicher Goldpreſſung Preis Mk 9 a e h ier Wilhelm Hauff s Märchen Große illuſtrirte Pracht Ausgabe Inein ging i Angreich vergoldetem Original Einaband Preis Mk 12 Am S ab g uZu Sge Deutſcher Dichterwald Lyriſche Anthologie von Georg Scherer s S 9 S Ulrichsstr 54 d

Sechste Auflage Mit vielen Porträts und Jlluſtrationen Original Um mein augenblicklich bedeutend überfülltes ſelbſtgearbeitetes Waga e u t Text
Prachtband mit Goldſchnitt und reichſter Schwarz und Goldpreſſung Irenlager in bekannter Güte etwas zu lichten zeige hierdurch an daß von Hilclerbücher mil ert

nd Preis Mk 7 heute ab bis Weihnachten ſämmtliche Preiſe zu günſtigen Einkäufen er r nts The Rose Thistle and Shamrock v vook of english poetry mäßigt und empfehle als Specialität für nur 80 Pf
ing by F Preiligrath Fitth edition ith illastrations Original Ki S ef icharätd r s und reichster Schwarz und Goldpres nderſchuhe in Stoff u Leder m r
niſ sung Preis BIk 7 Knaben Ungarfſtiefeln in ſämmtlichen Größenummern Leder u Zeug
nen Album Iyrique de la France moderne par Pugène Borel Iſtiefeln beſonders dauerhaft Reit Ungarſtiefeln Gummiſchuhe
en Oinquième édition reyue et augmentée par A Peschier Avee mit u ohne Pelzfutter Eiſäſſer Holzſchuhe u Stiefeln echte
ing 12 vignettes sur bois Original Prachtband mit Goldschnitt und Harzer Gamaſchen u ſ w
gen reichster Schwarz und Goläpressung Preis Mk 7en Antologia dei moderni poeti italiani di Paola Heyse Ori Aug I aBDst gr Ulrichsſtr 54
e ginal Prachtband mit Goldschnitt und reicbster Goldpressung e SF Echte Elſäſſer Holzſchuheauf Hallberger s Ulustradet Magazine conducted by Ferdinand
ge t e d r n irre Pages Large à Paar 3 Mk 50 Pf empfing und empfiehlt
zu quarto handsomely bound in cloth extra Gold and Black Price Fr T BRosemtnalh Poſtſtr 10a 88 Juier reren Loſe h von Johannes vanDewall Mit 32 Jlluſtrati v t 8 irt PF St tt h a e uſtrationen von Othello Elegant brochirt 7an7 einme 72 5
3 Hans Huckebein der Unglücksrabe Das Puſterohr Das Bad am W it i e läſert Abend Von Wilhelm Buſch See ANage Groß Quart Uhr macher in B r eh na NasenKlomn äſern

egant kartonnirt Preis Mk 3 e i Duße mm7 Die kühne Müällerstochter Der Schreihals Die Priſe Von Wil empfiehlt zu Iweckaäßigen Weihnachts J rüsenten in Gold Glas le und er
n helm Buſch Zweite Auflage Groß Quart Elegant kartonnirt ſein reichvaltiges Enger von goldenen und ſilbernen Her

e I Preis Mi 2 hre e e a gtoren Stus a San Lorgnettenlich Ueber Cand und Meer Allgemeine Jlluſtrirte Zeitung XVIII uhren Mweijzyriger an ortirtog K Il mit reizend ausgelegten Schaalen
hen Jahrgang 2 Bände fein gebunden in engliſche Leinwand mit reicher Gleichzeitig empfehle mein gut Affortitte her ganz neue Muſter in Irbßter Auswahl

zt Goldpreſſung Preis Mt 18 i Goläsachen gar Sten Die Slluſtrirte Welt Jahrgang 1876 Fein gebunden in engliſche als Damenſchmucks Herren und Damenringe Me e erngucker
r Leinwand mit reicher Goldpreſſung Preis Mk 9 daillons Beſchläge zu Haarketten Manſcheit und Cher Hactänders Deutſche Romanbibtiothek Jahrgang 1876 2 Sände miſettknöpfe 2c unter Zuſicherung billiger Preisnotirung I Fernr öhre

j9 in jn m s iſche Leinwand mit reichem Gold und Schwarzdruck e Nep gar gtur e x von unübertrefflicher Wirkung empfiehlt
nd an Uhren Muſikwerken und Goldſachen werden ſchnell Otto UVnbekanntge Zu beziehen durch alle Buchhandlungen des Jn und Auslandes und billigſt ausgeführt Klei iedJn Male von der PIeffer ſchen Buchhandlung 7 d W ihn hit h uk hx AassecBdes W elnnac 8gese I ff Lagerbier 26 91 5 Mtff Zerbſter Bitterbier 28 3

ns Aſſortirte Weinkistchen enthaltend ſ hamp Weißzb 32 Fl ächten Champagner 2 Jl Rüdesheimer 2 Fl Dürkheimereuas e Große Auction 2 Fl Affenthaler 2 Fl Bordeaux Medoc 1 Fl feinen Madeira und
äch t 8 1 Flaſche Jamgiega Rum Punſch Effenz Preis 30 Mk franucoMittwoch d 20 u Donnerſtag den 21 8 hig Vornitt 270 ühr an bis Na huit s Uhr J Rage V nur gegen Einſendung des Betrages empfiehlt auch in größeren Kiſten die Wein

Wallſtraße 1 als handlang Carl BierbauerHerren u Knabenanzüge ſowie eher Winter in Frankfurt a Mberzieher Schlaf u Regenröcke Doubl 7Shlipſe u eder 1 h Wiederver käufern
empfehle ich meine reellen Waſchſeifen zu FabrikpreiſenOelgemälve Originale

Jahn gr Märkerſtr 6 nahe am Markt

Brannbier empfiehlt
Fr Röfer Schülershof 21

Am 17 d Mts entſchlief in dem
Herrn unſere theure Tochter Gattin und
Mutter Frau Cantor Emilie Springer
geb Zeymer 49 Jahre alt unerwartet
an einem Herzſchlage Dies zeigen hier
mit tiefbetrübt an

Hirſchfeld den 17 Decbr 1876Die Hinterbliebenen hJ H Brandt Auct Commiſſ u gerichtl Taxat



empfiehlt ſein reich ausgeſtattetes Lager inLeop Pietzseh Goid suber und Sintde Waaren
Leipzigerſtraße 11 Bedienung ſtreng reell Beſtellungen nach außerhalb prompt

z d J ß S cGrößtes Kunſtlager der Provinz Sachſen n gros Harmonikas getan e
an Uhren ſelbſtſpielenden Musikwerken u Spieldosen ve

von Galle a a n uun bis 150Muſikſchränke Muſikwerke mit Trommel und Glockenſpiel Caftag Bandonions u Concertinen tönig 2
netten und Himmelsſtimmen Mandoline mit Glocke und Zither neueſte Mundharmonika S Dreh org eln tiſche
eigene Erfindung Flötenwerke mit Orgeltönen und Himmelsſtimmen Expreſ

V

ſionen Spieldoſen in Horn Holz und Blech 5 NaPhotographie Albums Prachtexemplare in allen Größen Schreib Eüwealer Leierik asten gende
S zeuge Handſchuhkafſten Cigarrenſtänder Cigarrenſchränke Feuer in größter Auswahl ſtets am Lager ginge

68 BS S Byr u tiſche Stühle Fußbänke Flaſchene zende Twileten n Nauchtiſe le Frn anfch i Reparaturen werden ſchnell und gewiſſenhaft ausgeführta S Seidel Neceſſaires Alles J r und u c r en Kusm e e Leierkaſten Zieh und Mundharmonikas Poſaunen Trompeten mm S S e e h Nrowenſptele Geigen Guitarren und Trommeln in ſehr Kustav Vhlig I all e a V e
du g uu an Uhren Muſikwerken und Harmonika s werden prompt und zu bl Reparaturen billigſt ausgeführt Untere Leipzigerſtraße e

m Ein gediegenesaStielzeng für Jung Laterna magica Seit

i r S e e Nebolbilder Apparate Vvuign n O S Kp mnſſe3 l e G 3 u G a I Wunder Camera xn S i J s I 7 Kleine Sulten h 7 SeeI i von W Rappsilber Leipzig bDawptmasehinen
e h o0 auS un T Fernröhre SeraS Filiale Halle aS gr Steinstr Nr 13 9 ß en e S empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeste Cigarren in Kiſt per neiaser

n z chen zu 25 und 50 Stück elegant verpackt Reisszeuge e3 F Jnsbeſondere erlaube ich mir noch auf die beliebten Marken p n dS wut Vpmann Brevas à Mille Mk 120 9 d Dehne guſe
T 22 Erosta Comp 29 99 100 Leipzigerſtraße 1083 VerfüPaima Real SO tn mit neuen Bildern z B bei S Henry Clay Nr 18 u 19 5O h eS der Bank vorbei u a F Montera Nr 23 u 24 9 40 J verſacS 2 Bilder ap 150 S wiederholt aufmerkſam zu machen II auf haben

d 76 M e gt 2 U Len alle Barfüßerſtr 12 Sn Wegen Aufgabe eines meiner GeI Nähmaſch z verk Taubeng 18,3 Tr P ich a an 2m un ren ämmtliche fertige Gar eroben ebenh 000000200002 h Weyr in gern m a ah wahl am Lager ſind zu bedeu weiſeDie Leinen 1 Wäsehe Handlung einer Fabrit a e et h
Fabrik unter Leitung des Herrn W NMatthes in Nieder Wieſa W f Winterüberzieher ſchon zu bekamempfiehlt in den geſchmackvollſten modernſten Muftern E G Dem Neunbäuser 34 5 2 Reiseröcke ſchon zu 8 diplon
ächteſten Farben in verſchiedenen äußzerft preiswürdigen en 8 hl f ſpondzu Geſchenken ganz beſonders geeigneten Qualitäten empfiehlt sich zur sorgfältigen l re x öcko ne

fenni 30 J r n an dar0 58 65 65 70 4 und 80 Pfennig Anfertigung completter Aussteuern Konnte krere ne
m Schürzenleinen eigner F ab rik S von haltbarsten Stoffen und gediegenster Arbeit ſalde Attn ſowie ſämmtliche Veter
in 60 neueſten prächtigen Muſtern und anerkannt vorzüglichſter Güte riige Artike beſontda kue

u ungemein billig e Rabes8 Emilie Schmidt gr Ulrichsſt 23 I Loewenthal
elben

zu billigſten Fabrikpreiſen
Fertig genähte Aeberzüge und fertige Schürzen

empfiehlt in größter Auswahl zu äußerſt mäßigen Preiſen

S Hettbezugs euge eigner Fabrik

c

0

5
J

4

0t empfiehlt billigſt T s DieſLeinen u Wäſche Lager eigner Fabrik tzpttiſss hatte Rüntelehen giahoh Roirée dekrägn 66 Gr Steinſtr 60 d
v Puppen Hänte einene Schürzen von 1 Mark an g KanoC A Schnabel 2 gr Märkerſtr 2 Kinderkleidehen und Schürzen Oberhemden überhaupt 108 Leipz Str 108 Nutze

uz nahe am Wert und an der Leipzigerſtrafze Kapotten Sammet Baretts Wäsche aller Art aganz zig Wagendecken Taufkleidchen Taschentücher bunt und weiß e e m
200000006000 Sammethosen Käppechen Chemisetten und Shlipse

J gehäkelte und Flanell Röcke wollene Vnterhemden und Hosen S W Berge rStepp ſener für di und c e e 6 eſraß S zy V N O alle für Damen und Kinder Kragen Stulpen Corsetten d 3 meerſtraße 75olle e er 611 Flanelle Bettzeug Leinen Tischzeug Haudtücher meſrn gehe Lager
Ausstatt ür neugeborene Kinder halte ſtets Lager e iſowie Oberhemden Kragen Manchetten e hat f e KinderwagenOberhemden Dinsätze empfiehlt in größter Die Porzellan u Glaswagren Handlung waaren ſeberätt zu ſenden S

Auswahl zu billigſten Preiſen c ev Preiſen beſtens empfohlen en4 53 t daßF W MHaämdIer gr Ulrichsftr 60 G I o in Halle aS en eLeder u Gummischürzen e e e en Vanie7 w 7 h empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte ihr reichhaltiges Lager von Wanne r
eſprfür Damen Knaben und Mädchen von bekannter Güte empfiehlt ff decorirten Tafel u Caffee Servicen Mocca Tassen

L WVeisse gr Ulrichsftr 48 t tranz Blumenständern u Blumentöpfen Bowlen Bier u Gebrüder Häuber
Liqueursätze Fruchtschalen Vagen etc in grosser AuswahlNeujahrspfeifchen n ff gesohliffens Wein u Wo r üarelten engl u franz Rheinische

Neujahrskarten Weingläser etc etc 7 nahnn M Saat n mer S Gr Steinſtraße 52 rn
Sehulzo Zimmermann ee Die Mermer u Alabaterwaaren Pabrit Mi G Anärmann

billigen Preiſen hält beſtens erapfohlen
Fdmund Baumann Leipzigerſtr 13 eripfiehlt auch zum diesjährigen Weihnachtsfeſte ihre auf s beſte und ſauberſte Chocoladenu Cacaopulver Dü

Einige hundert Stück goldene Damenringe à Stück 3 Mark in allen garoetteicn Mreſen gen ben Vrbece Bey D u Buctzros Pauſe reden halte eeſß Ho

beliebigen Facons empfiehlt zur beſondern Berückſichtigung 3 Lager Heimbold CoEämund BRaumann Leipzigerſtr 13 Florentiner Vasen Schaalen und Kannen

Ermäßigte Preiſe T n ee galiz

e

re r

e Für Ci arrenmacher S Chriſtbaumlichte Ia Stearin und Paraffinkerzen teiner Pecco Imperſal und Sou gulä
Java und CarmenDeckblatt verſchiedene Sorten Umblatt und in beliebiger Packung von 3 Mark ab zu Vorzugspreiſen Wachöéſtöcke und chong Vanille prima Qualität

Einlage Band Ettiquetten und alles was zur Cigarrenfabrikation Seifenſiguren billigſt bei offeriren in großer Auswahl rgebraucht wird billig bei Fr Möfer Schülershof 21 Emil Suhn gr Märkerſtr 6 nahe am Markt f eimvoria Co vo
h Dieſer Nummer liegt ein Verzeichniß von intereſſanten Spielen bei die alle in der Buchhandlung von J N Reſcharät in Haſſe Barfüſferſtr I2 zu haben ſind a

S entſchHalle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit einer Beilage etwas
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